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EG-Einbauerklärung  Graf + Cie AG 
 Bildaustrasse 6 
 CH-8640 Rapperswil  
 T +41 55 221 71 11  
  F +41 55 221 72 33  
 www.graf-companies.com 

 
Rapperswil,       
 
 
 
Die Graf + Cie AG erklärt, dass das Produkt 
 
  
Bezeichnung: Abnehmerschärfgerät 
Typ:   ASG 
 
Serien-Nr.: ------- 
Maschinen-Nr.: ------- 
 
 
folgende relevanten Bestimmungen erfüllt: 
2006/42/EG (EG-Maschinenrichtlinie) 
einschließlich ihrer Änderungen 
 
Verweis auf die vereinheitlichten Normen: 
EN 60204-1 Maschinensicherheit – Elektrische Ausstattung von Maschinen, 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen 
              
 
Für die Dokumentation Verantwortlicher: Quality Manager 
Graf + Cie AG, Bildaustrasse 6, 8640 Rapperswil, Schweiz 
 
 
Graf + Cie AG 
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1. Sicherheit

1.1 Symbole im Dokument

Beispiele für eine Sicherheitshinweis

1 Signalwort

"Gefahr", "Warnung", "Vorsicht", "Wichtig"
klassifizieren den Sicherheitshinweis.

2 Bedrohung

Beschreibung der gefahrbringenden 
Situation.
Auch die Folgen, die ein Schadenereignis
mit sich bringen kann, werden bezeichnet.
Die Beschreibung der Bedrohung wird mit
einem Symbol hervorgehoben.

3 Vermeidungs-Anweisung

Beschreibung, was getan werden muss oder
was unterlassen werden muss, um Unfälle
und Schäden zu vermeiden. Die
Vermeidungs-Anweisung kann mit einem
Gebot oder Verbot Symbol hervorgehoben 
sein.

Die Sicherheitshinweise sind unbedingt zu 
befolgen.

Sicherheitshinweise werden durch Signal-
wörter klassifiziert und hervorgehoben.

Im Beispiel ein Sicherheitshinweis mit dem 
Signalwort "Gefahr".

GEFAHR
Höchste Gefahrenstufe. Wird angewendet 
bei Bedrohungen deren Folgen eine sehr 
grosse Tragweite haben, tödlichen 
Verletzungen, nicht heilbare und auch ernste 
heilbare Verletzungen. "GEFAHR"
wird nur angewendet, wenn ein Schaden bei 
unkorrektem Verhalten mit hoher 
Wahrscheinlichkeit eintrifft.

WARNUNG
Zweithöchste Gefahrenstufe. Wird 
angewendet bei Bedrohungen deren Folgen 
eine sehr grosse Tragweite haben, gleich wie 
bei der höchsten Gefahrenstufe. Im Unter-
schied zur Höchsten Stufe wird "WARNUNG" 
angewendet, wenn ein Schaden bei unkor-
rektem Verhalten nur mit geringer Wahr-
scheinlichkeit eintrifft.

VORSICHT
Mittlere Gefahrenstufe. Wird angewendet bei 
Bedrohungen deren Folgen weniger gravie-
rend sind, vollständig heilbare Verletzungen 
bis zu geringen Verletzungen mit nur kurzem 
Arbeitsausfall. Wird auch für Sachschäden 
mit großer Tragweite angewendet.

WICHTIG
Kleine Gefahrenstufe. Wird angewendet 
wenn Sachschaden mit kleiner Tragweite 
droht.
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Gefahrensymbole 
 
 
 

Allgemeine Gefahrenstelle 
 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr durch Einziehen eines Körperteils 
 
 
 
 
    Verletzungsgefahr durch Einziehen 
 
 
 
 
 
    Gefährliche elektrische Spannung 
 
 
 
 
    Stromschlag von Kondensator 
 
 
 
    Stolpergefahr 
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Vermeidungssymbole 
 
 
 
    Augenschutz benutzen 
 
 
 
 
    Sicherheitsschuhe tragen 
 
 
 
 
    Betreten verboten 
 
 
 
 
 
    Vor Arbeiten an der Installation stromlos schalten 
 
 
 
 
    Hauptschalter ausschalten und mit einem Schloss sichern. 
 
 
 
 
    NOT-AUS-Schalter betätigen 
 
 
 
 
    Berühren verboten 
 
 
 
 
    Schutzhandschuhe tragen 
 
 
 
 
    Zutritt für Unbefugte verboten 
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Symbole im Dokument 
 
 

Von der angegebenen Seite wird auf das aktuell gewählte Kapitel 
verwiesen 

 
Auf der angegebenen Seite sind weitere Informationen zum Thema 

 
 

Falsche Anwendung, nicht zulässig 
 

Korrekte Anwendung, in Ordnung 
 
 

Ergebnis! Beispielsweise nach einem Arbeitsschritt 
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1.2 Rechtliche Bestimmungen 
 
1.2.1 Haftung 
 

Graf behält sich das Recht vor, jederzeit und unangekündigt Änderungen an der 
Montageanleitung sowie dem darin beschriebenen Gerät vorzunehmen. Kein Teil dieser 
Montageanleitung darf ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Graf + Cie AG, 
CH-Rapperswil, in irgendeiner Form oder auf irgendeine Art reproduziert, übertragen, 
umgeschrieben oder übersetzt werden. Der Einbau von fremden Teilen kann die 
Eigenschaften des Gerätes verändern und deren Betriebssicherheit beeinträchtigen. Für 
solche Schäden lehnt Graf + Cie AG jegliche Haftung ab. Massgebend für den Inhalt der 
Montageanleitung ist die deutsche Fassung. 
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1.3 Allgemeines zur Sicherheit 
 
1.3.1 Arbeitssicherheit 
 

Verfügbarkeit der Montageanleitung 
 

Alle Montageanleitungen insbesondere die 
sicherheitsrelevanten Dokumente müssen 
dem Personal zur Einsicht aufliegen! 

 
Nur wer Zugang zu korrekten Informa-
tionen hat kann sicher und effektiv 
arbeiten! 

 
 
 
 
 
 
 
 Zugang nur ausgebildete autorisierte Personen! 
 

Es sind Massnahmen zu treffen, so dass nur 
autorisiertes beziehungsweise ausge-bildetes 
Personal Zugang zu den Maschinen hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Zutritt für Unbefugte verboten! 
 

Es sind bauliche und organisatorische 
Massnahmen zu treffen, die nicht ausge-
bildeten Personen den Zutritt zu den 
Maschinen verwehren. 
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Regionale Sicherheitsvorschriften 
Zu beachten sind auch die in den einzelnen Ländern geltenden Sicherheitsvorschriften und 
Gesetze. 
 
Meldepflicht 
Sollte an einer Maschine ein Unfall verursacht werden oder sollte es sich herausstellen, dass der 
Betrieb einer 
Maschine mit einer Gefahr verbunden ist, so ist die Maschinenfabrik Graf + Cie AG, CH-8640 
Rapperswil, sofort schriftlich zu benachrichtigen. 
 
Für Schäden, die infolge Nichtbeachtung dieser Vorschriften entstehen, lehnt Graf + Cie 
AG jede Haftung ab. 
 
Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung 
 
Bei stillstehender Maschine den Haupt- oder Sicherheitsschalter ausschalten und sichern. 
Arbeiten und Kontrollen im elektrischen und elektronischen Bereich dürfen nur von fach-kundigen 
Elektrikern ausgeführt werden. 
 
Für Funktionskontrollen und für die Fehlersuche im Testbetrieb kann es notwendig sein, dass 
unter Spannung gearbeitet werden muss. Solche Arbeiten verlangen besondere Vorsicht, ein-
wandfreie Instrumente und Werkzeuge. 
 
Damit ein korrekter Funktionsablauf gewährleistet ist, dürfen die Sensoren im Normalbetrieb nicht 
betätigt werden. 
 
 Fremdspannung 
 

Einzelne Stromkreise können auch bei aus-
geschaltetem Haupt- oder Sicherheits-schalter 
unter Spannung stehen. 
 
Diese Stromkreise sind an den Klemmen ge-
mäss Abbildung gekennzeichnet. 
In diesem Bereich ist besondere Vorsicht ge-
boten. 

 
 
 Zuleitung 
 

Die Zuleitung zum Hauptschalter steht auch 
bei ausgeschaltetem Hauptschalter unter 
Spannung. 
 
Die Klemmen der Zuleitung sind gemäss Ab-
bildung gekennzeichnet. 
In diesem Bereich ist besondere Vorsicht ge-
boten. 

 
 
Fest verschraubte Abdeckungen 
 
Fest verschraubte Abdeckungen sowie Sichtfenster und Rohrleitungen dürfen nur entfernt 
werden, wenn die Maschine in einem sicheren Betriebszustand ist. 
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Nur wenn die folgenden Bedingungen eingehalten sind, befindet sich die Maschine im sicheren 
Betriebszustand. Der Hauptschalter oder der Sicherheitsschalter muss ausgeschaltet und mit 
einem Vorhängeschloss gesichert sein. Zusätzlich dürfen keine Bauteile mehr in Bewegung sein. 
Die Abdeckungen müssen vor der Wieder-Inbetriebsetzung der Maschine wieder montiert 
werden. 
 
Wartungsarbeiten 
Die Wartungsvorschriften der betreffenden Maschine beachten. 
Bei Wartungsarbeiten ist der Haupt- oder Sicherheitsschalter auszuschalten und mit einem 
Schloss zu sichern. 
Dadurch ist keine Inbetriebsetzung durch Drittpersonen möglich. 
 
Hilfsmittel und Werkzeuge 
Hilfsmittel wie Leitern, Hebewerkzeuge usw. müssen in einwandfreiem Zustand sein. 
Werkzeuge und andere Hilfsmittel dürfen nicht auf laufenden Maschinen deponiert werden. 
Durch herunterfallende Gegenstände kann ein Unfall oder Schaden verursacht werden. 
Werden Chemikalien, wie z.B. Lösungsmittel, verwendet, sind die Vorschriften der betreffenden 
Hersteller zu beachten. 
Werden Arbeiten verrichtet, bei denen die Gefahr einer Augenverletzung nicht ganz 
ausgeschlossen werden kann, so ist eine Schutzbrille zu tragen. Dies gilt ganz besonders bei 
Reinigungsarbeiten mit Druckluft. 
Öl- oder Fettrückstände auf dem Fussboden sind unverzüglich zu entfernen. 
 
Zweckmässige Bekleidung 
Aus Gründen der Bedienbarkeit ist es nicht möglich alle drehenden oder beweglichen Teile einer 
Maschine gegen Unfälle abzusichern. Durch zweckmässige Bekleidung kann in solchen 
Bereichen das Unfallrisiko erheblich gemindert werden. 
 
Keine lose Bekleidung tragen (weite offene Ärmel, Halstücher, Krawatten etc.) 
Lange Haare müssen speziell geschützt werden. Immer eine Mütze tragen. 
Bei Schleifarbeiten immer eine Schutzbrille tragen. 
Keine Fingerringe und Armbanduhren tragen 
Keine Werkzeuge in offenen Brusttaschen mit sich tragen. Die Gegenstände könnten heraus-
fallen beziehungsweise in die Maschine hineinfallen. 
 
Arbeiten an Gebäuden und Installationen im Bereich einer Maschine 
Müssen solche Arbeiten ausgeführt werden, ist die betreffende Maschine stillzusetzen. Dies gilt 
ganz besonders dann, wenn über der Maschine gearbeitet werden muss. 
Nicht auf die Maschinen steigen, bzw. nicht als "Gerüstersatz" verwenden. 
 
Änderungen an Maschinen und Apparaten 
Die Maschinen sind nach dem Stand der Technik gebaut. 
Die Maschinen sind nur in der Originalausführung geprüft und zugelassen. 
Der Einbau von fremden Teilen kann die Eigenschaften einer Maschine verändern und deren 
Betriebssicherheit beeinträchtigen. Für solche Schäden lehnt Graf + Cie AG jegliche Haftung ab. 
 
Entsorgung 
Im Falle einer endgültigen Ausserbetriebnahme der Maschine sind die für das jeweilige Land 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Wiederverwertbarkeit, Recycling, Restent-
sorgung zu beachten. 
Für eine ordnungsgemässe Beseitigung der in der Maschine vorhandenen Öle, Fette und 
Batterien ist zu sorgen. 
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Sicherheitsdenken 
Aus Gründen der Bedienbarkeit, der Produktivität usw. ist es nicht möglich, alle Gefahren-quellen 
vollständig zu eliminieren. 
Besonders in solchen Fällen sind "Selbstüberschätzung" oder überhebliches Denken, nach den 
Motto: "Mir kann nichts passieren", eine der grössten Gefahrenquellen. 
Auch tägliche Routinearbeiten erfordern immer aufs Neue die ganze Aufmerksamkeit. 
 

Sicherheitsdenken reduziert die Verletzungsgefahr und ist deshalb nie 
Zeitverschwendung! 

 
Brandschutz an Textilmaschinen 
 
 
Gefahrentyp 
Räumlich begrenzte Brände können während verschiedener textiler Prozesse verursacht werden 
durch Entzündung von Fasern, Flug oder Faserstaub, insbesondere von Baumwolle infolge des 
Kontaktes mit heiss gelaufenen Lagern, Funken von metallischen Verunreinigungen und 
elektrische Funken. 
Durch solche Brände an unseren Textilmaschinen ist geringer Sach- und/oder Umwelt-schaden 
sowie mit geringer Wahrscheinlichkeit Personenschaden durch Verbrennungen oder des 
Einatmens giftigen Rauches zu erwarten. 
 
Entsprechend müssen in der Spinnerei handbetätigte Löschsysteme vorgesehen werden, mit 
denen Brände der folgenden Brandklassen bekämpft werden können. 
 
Brandklasse A: 
Feste Stoffe, hauptsächlich organischer Natur, die normalerweise unter Glutbildung brennen, wie 
z.B. Textilien (Fasern, Flug oder Faserstaub), Verbundwerkstoffe mit Kautschuk. 
Brandklasse B: 
Flüssige oder flüssig werdende Stoffe, wie z.B. Öle, Fette, Lacke, Harze, Wachse, Kunststoffe 
Gemäss dieser Einteilung in Brandklassen sind geeignete Löschmittel auszuwählen. Dies können 
z.B. sein: Wasser, mit oder ohne Zusätze. z.B. um die Oberflächenspannung zu reduzieren. 
Schaum 
Pulver 
Löschgase, z.B. Kohlendioxid, Stickstoff, Argon und Gemische 
 
Pulverlöschgeräte dieser Brandklassen sind auch zum Löschen von Bränden an der 
Niederspannungsausrüstung zugelassen. Um Folgeschäden durch Verschmutzung klein zu 
halten, wird jedoch dringend der Einsatz von Löschgasen empfohlen. 
 
Anzahl, Grösse und Verteilung der Löschmittel müssen mit den örtlichen Ämtern für Brand-schutz 
festgelegt werden. 
Darüber hinaus muss den regionalen Bestimmungen entsprechend das Personal über die 
Handhabung der Feuerlöschgeräte, Fluchtwege und dergleichen. unterwiesen werden. 
 
Jeder Betreiber von Textilmaschinen muss sich aktiv für Brandschutz und Brand-
bekämpfung in seinem Betrieb einsetzen. 
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1.4 Maschinenidentifikation 
 

Hersteller 
 

Graf + Cie AG 
Bildaustrasse 6 
Postfach 
CH-8640 Rapperswil 

 
Tel. +41-(0)55-221-7111 
Fax +41-(0)55-221-7233 

 
 
 
1.4.1 Typenschild 
 

Die Angaben in dieser Montageanleitung beziehen sich auf die ASG mit folgendem 
Typenschild: 

 
 Maschinentyp 
 Baujahr 
 Serie-Nummer 
 Maschinen-Nummer 
 Maschinensicherung (Ampere) 
 Vorsicherung (Ampere) 
 Volt (Volt/Wechselstrom) 
 Hertz 

        
 

Bei Ersatzteilbestellungen die oben genannten Daten unbedingt angeben. 
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1.5 Maschinenbeschreibung 
 
1.5.1 Abnehmerschärfgerät ASG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firma Graf + Cie AG hat eine Servicemaschine zum Aktivieren von Garnituren 
hergestellt, das ASG. 

 
Das Ziel dieser Montageanleitung ist, Sie als Benutzer in die richtige Nutzung und 
den sicheren Gebrauch des Gerätes einzuführen. 

 
 
 
1.5.2 Bestimmungsgemässe Verwendung 
 

Das ASG (Abnehmerschärfgerät) ist eine Vorrichtung für den Unterhalt der C60, C70, C72, 
C75 und C80 Karden von Rieter. 

 
Das Gerät erlaubt Ihnen ein sicheres nachschärfen und aktivieren der Abnehmergarnitur. 

 
Mit dem ASG können alle Abnehmer-Standardgarnituren aktiviert und nachgeschärft 
werden. 
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1.6 Technische Daten 
 
 ASG  

Technische Informationen   

Länge 1610mm  

Gewicht 4.7 kg  

 
 
 
1.7 Erste Inbetriebnahme 
 

Maschinen der Graf + Cie AG dürfen nur von Graf-Personal oder Graf autorisiertes 
Personal montiert und in Betrieb genommen werden. 
Wird die Montage von neuen oder bestehenden Anlagen jedoch durch Dritte ausgeführt, 
lehnt die Graf + Cie AG jegliche Haftung ab. 

 
 
1.8 Ausserbetriebnahme 
 

Die Maschine ist in einen sicheren Zustand zu bringen. 
Die Energiezufuhr ist zu unterbrechen. 
Die Maschine ist gegen Missbrauch zu schützen. 
Die Maschine ist so zu sichern, dass während der Stillstandzeit keine Personen in Gefahr 
gebracht werden können. 
Es sind die maschinenspezifischen Vorschriften bezüglich Ausserbetriebnahme einzu-
halten. 
Die Maschine ist gegen Verschmutzung und Korrosion entsprechend zu schützen. 
Diese Vorschriften und insbesondere die Sicherheitshinweise müssen exakt befolgt 
werden. 
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1.9 Wiederinbetriebnahme 
 

Es müssen alle sicherheitsrelevanten Elemente auf ihre einwandfreie Funktion geprüft 
werden. 
Es sind die maschinenspezifischen Vorschriften bezüglich Wiederinbetriebnahme einzu-
halten. 
Diese Vorschriften und insbesondere die Sicherheitshinweise müssen exakt befolgt 
werden. 

 
 
1.10 Entsorgung 
 

Die umweltgerechte Entsorgung von Betriebsmitteln, Elektronikbaugruppen, wieder-
verwertbaren Werkstoffen und weiteren Bestandteilen der Schleifgeräte wird durch 
nationale und regionale Gesetzte geregelt. Wenden Sie sich an die zuständige lokale 
Behörde, um genaue Informationen zur Entsorgung zu erhalten. 
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2.   Allgemeine Angaben 
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2. Allgemeine Angaben 
 

Das ASG (Abnehmerschärfgerät) ist eine Vorrichtung für den Unterhalt der C60, C70, C72, 
C75 und C80 Karden von Rieter. 

 
Das Gerät erlaubt Ihnen ein sicheres nachschärfen und aktivieren der Abnehmergarnitur. 

 
Mit dem ASG können alle Abnehmer-Standardgarnituren aktiviert und nachgeschärft 
werden. 
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3.   Lieferumfang / Installation 
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3. Lieferumfang / Installation 
 
3.1 Lieferumfang 
 
3.1.1 Grundausrüstung ASG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.2 Zubehör 
 

 Einstellschlüssel Lagerspiel 
Art.-Nr. 25159950. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Steckschlüssel 
Art.-Nr. 25163006. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Regenerierplatte (1) 
Art.-Nr. 00604580. 
 

 Siliziumpulver in Plastik Flasche (2) 
Art.-Nr. 81V223104. 
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4. Karde C60 / C70 / C72 / C75 
 
4.1 Vorbereitung der Karde C60 / C70 / C72 / C75 
 
 
 
 

Bei eingeschaltetem Hauptschalter könnte die Karde jederzeit in Be-
wegung gesetzt werden. Verletzungen an Händen können die 
Folgen sein. 

 
 

 Der Hauptschalter ist unbedingt aus zu schalten. 
 

Das ASG darf nur im Kardenstillstand montiert werden. Es sind die Sicherheitsvor-
schriften vom Kardenhersteller Rieter in Bezug auf die Sicherung/Stilllegung der Karde für 
Wartung und Unterhaltsarbeiten zu beachten und umzusetzen.  

 
 

 Entfernen des Absaugrohres (1) durch 
heben des Hebels (2). 

 
 
 
 
 
 
 

 Entfernen des Absaugrohres (3) ist nur 
eine Steckverbindung und es müssen 
keine Schrauben gelöst werden. 

 
 
 
 
 
 

 Gewindestifte links und rechts (4) mit 
Imbuss-Schlüssel lösen und Fixier-
bolzen (9) seitlich heraus schieben.  

 Guss Absaugrohr (5) entfernen 
 
 
 
 
 

 Befestigungsschrauben links und rechts 
(6) des Abnehmerabdeckblechs lösen 

 Abdeckblech entfernen. 
Achtung!! 
 
 Schrauben (6) mit Unterlagescheibe 

werden gebraucht um das ASG zu be-
festigen. 

  

Gefahr! 
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4.2. Anbau des Abnehmerschärfgerätes ASG auf die Karde 
 
4.2.1 Vorbereitung ASG 
 

 Die Befestigung Supporte (7) links und 
rechts des Gerätes werden auf die linke 
und rechte Seite des Gerätes geschoben. 
 

 Schleifstein mittels Rastbolzen (8) ein-
ziehen (Um eine Beschädigung des 
Schleifsteines beim Einlegen des Ge-
rätes zu vermeiden).  

 
 
 
 
 
 
 
4.2.2 Aufsetzen und Befestigung des ASG 
 

 ASG auf Abnehmerrahmen einsetzen 
und mit Bolzen (9) fixieren. 
 

 Die zwei Gewindestifte (4) links und 
rechts festziehen. 

 
 Die Befestigung Supporte links und 

rechts (7) mit den Schrauben (6) vom 
Abnehmerabdeckblech mit dem mitge-
lieferten Steckschlüssel eindrehen. 

 
 Gegebenenfalls Höhe durch lösen der 

Schrauben (11) anpassen. 
Anschliessend Schrauben (11) wieder 
festziehen. 

 
 Die zwei Schrauben links und rechts (6) 

anziehen.  
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4.3. Aktivieren der Garnituren

4.3.1 Inbetriebnahme des ASG Gerätes

Die Abnehmergeschwindigkeit der Karde C60/C70/C72/C75 ist am Bedienungspanel 
unter Unterhalt/Schleifen Punkt 81.2 einzustellen. 

Kardenabnehmer im Servicebetrieb mit 
300 - 400m/min (je nach Karden-typ) 
Auslaufgeschwindigkeit in Rotation 
versetzen (warten bis Drehzahl erreicht 
ist).

Sicherstellen das das Schutzverdeck (10) 
den Abnehmer abdeckt.
Schleifstein mittels drehen des 
Rastbolzens (8) auf die Abnehmer-
garnitur aufsetzen.
Schleifstein konstant mittels Rastbolzen 
über die  Abnehmergarnitur ziehen (~2 
m/min).
Zum Aktivieren der Abnehmergarnitur bei 
Neugarnierung werden 4-6 Passagen mit 
dem Schleifstein gemacht. 
Nach Vollendung der Passagen wird der 
Schleifstein mittels ziehen und 90° 
drehen des Rastbolzens abgehoben.
Abnehmer im Serviceprogramm stoppen.
Überprüfen der Aktivierung der Ab-
nehmergarnitur mittels Digital-Mikros-
kope oder Handmikroskope.
Vorgang bei Bedarf wiederholen.

4.4. Rückbau in den normalen Betriebszustand der Karde

4.4.1 Lösen und Abnehmen des ASG

Befestigungsschrauben (6) mit dem 
Steckschlüssel von der Karde lösen.
Gewindestifte (4) des Fixierbolzens lösen.
Fixierbolzen seitlich verschieben.
ASG von der Karde nehmen und in der 
Transportkiste lagern.

Gefahr!



Montageanleitung ASG 
 

28 
ASG-CE2014.004 DE.docx 

4.4.2 Kardenanbauten wieder an der Karde anbringen 
 

 Abdeckblech (1) einsetzen und durch die 
zugehörigen Schrauben fixieren. 
 

 Guss Absaugrohr (5) aufsetzen und 
Positionierbolzen (9) einschieben. 

 
 
 
 
 
 
 

 Gewindestifte (4) der Positionierbolzen 
(9) festziehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Absaugrohr (1) wieder montieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Kunststoffrohr (3) wieder einschieben. 
 
 
 
 

 Nach dem Schärfvorgang am Bedien-
panel Karde wieder auf Automatik 
setzten gemäss Rieter Instruktionen. 

 
 
  

WICHTIG! 
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5. Karde C80 
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5. Karde C80 
 
5.1 Vorbereitung der Karde C80 
 
 
 

Bei eingeschaltetem Hauptschalter könnte die Karde jederzeit in Be-
wegung gesetzt werden. Verletzungen an Händen können die 
Folgen sein. 

 
 

 Der Hauptschalter ist unbedingt aus zu schalten 
 

Das ASG darf nur im Kardenstillstand montiert werden. Es sind die Sicherheitsvor-
schriften vom Kardenhersteller Rieter in Bezug auf die Sicherung/Stilllegung der Karde für 
Wartung und Unterhaltsarbeiten zu beachten und umzusetzen.  

 
 Gewindestifte links und rechts (4) mit 

Imbusschlüssel lösen und Fixierbolzen (9) 
seitlich herausschieben. 
 

 Guss Absaugrohr (5) entfernen. 
 
 
 
 
 
 
 

 Befestigungsschrauben links und rechts 
(6) des Abnehmerabdeckblechs lösen. 
 

 Abdeckblech entfernen. 
 

Achtung!! 
 
 Schrauben (6) mit Unterlagescheibe 

werden gebraucht um das ASG zu be-
festigen. 

 

  

Gefahr! 
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5.2. Anbau des Abnehmerschärfgerätes ASG auf die Karde 
 
5.2.1 Vorbereitung ASG 
 

 Die Befestigung Supporte (7) links und 
rechts des Gerätes werden auf die linke 
und rechte Seite des Gerätes geschoben. 
 

 Schleifstein mittels Rastbolzen (8) ein-
ziehen (um eine Beschädigung des 
Schleifsteines beim Einlegen des Ge-
rätes zu vermeiden).  

 
 
 
 
 
 
 
5.2.2 Aufsetzen und Befestigung des ASG  
 

 ASG auf Abnehmerrahmen einsetzen 
und mit Bolzen (9) fixieren. 
 

 Die zwei Gewindestifte (4) links und 
rechts festziehen. 

 
 Die Befestigung Supporte links und 

rechts (7) mit den Schrauben (6) vom 
Abnehmerabdeckblech mit dem mitge-
lieferten Steckschlüssel eindrehen. 
 

 Gegebenenfalls Höhe durch lösen der 
schrauben (11) anpassen. 
Anschliessend Schrauben (11) wieder 
festziehen. 

 
 Die zwei Schrauben links und rechts (6) 

anziehen.  
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5.3. Aktivieren der Garnituren 
 
5.3.1 Inbetriebnahme des ASG Gerätes 
 

Die Abnehmergeschwindigkeit der Karde C80 ist am Bedienungspanel unter 
Unterhalt/Schleifen Punkt 4.1.6.2 einzustellen.  

 
 Kardenabnehmer im Servicebetrieb mit 

300  400m/min (je nach Karden-typ) 
Auslaufgeschwindigkeit in Rotation 
versetzen (warten bis Drehzahl erreicht 
ist).  

 
 
 
 
 
 
 
 

 Sicherstellen das das Schutzverdeck (10) 
den Abnehmer abdeckt 

 Schleifstein mittels drehen des 
Rastbolzens (8) auf die Abnehmer-
garnitur aufsetzen. 

 Schleifstein konstant mittels Rastbolzen 
über die  Abnehmergarnitur ziehen (~2 
m/min). 

 Zum Aktivieren der Abnehmergarnitur bei 
Neugarnierung werden 4-6 Passagen mit 
dem Schleifstein gemacht.  

 Nach Vollendung der Passagen wird der 
Schleifstein mittels ziehen und 90° 
drehen des Rastbolzens abgehoben. 

 Abnehmer im Serviceprogramm stoppen. 
 Überprüfen der Aktivierung der Ab-

nehmergarnitur mittels Digital-Mikros-
kope oder Handmikroskope.  

 Vorgang bei Bedarf wiederholen. 
 
5.4. Rückbau in den normalen Betriebszustand der Karde 
 
5.4.1 Lösen und Abnehmen des ASG 
 

 Befestigungsschrauben (6) mit dem 
Steckschlüssel von der Karde lösen. 

 Gewindestifte (4) des Fixierbolzens lösen. 
 Fixierbolzen seitlich Verschieben. 
 ASG von der Karde nehmen und in der 

Transportkiste lagern. 
 
 
 
  

Gefahr! 
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5.4.2 Kardenanbauten wieder an der Karde anbringen 
 

 Abdeckblech (1) einsetzen und durch die 
zugehörigen Schrauben fixieren. 
 

 Guss Absaugrohr (5) aufsetzen und 
Positionierbolzen (9) einschieben. 

 
 
 
 
 
 
 

 Gewindestifte (4) der Positionierbolzen 
(9) festziehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Nach dem Schärfvorgang am Bedien-
panel Karde wieder auf Automatik 
setzten gemäss Rieter Instruktionen. 

 
 
  

WICHTIG! 
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6.   Wartung / Unterhalt 
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6. Wartung und Unterhalt 
 

Die ASG sollte regelmässig gereinigt werden. Bei einem zu grossen Spiel des Füh- 
rungsschlittens kann dieser mittels des mitgelieferten Schlüssels nachgestellt werden.  

 
Wichtig!  
Der Schleifkopf muss immer sauber gehalten werden, damit der Stein optimal spielt. Wird 
am Rand des Schleifsteins leicht gedrückt, so muss dieser leicht in die Führung 
zurückweichen. Wenn nicht => Reinigen! 

 
Ist der Schleifstein mit Verunreinigungen vollgesetzt, muss dieser gereinigt werden. Am 
besten eignet sich dazu Reinbenzin. 
Nach dem Schärfen von 5 – 7 Karden soll der Stein kontrolliert und bei Bedarf abge-
zogen werden (siehe Punkt 6.2). 

 
Abgenutzte Schleifsteine müssen ersetzt werden. 

 
6.1 Führungsschlitten nachstellen 
 

 Seitenschild auf der linken Seite durch 
lösen der beiden Schrauben (1) ent-
fernen.  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Schleifkopf (2) ausfahren. 
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 Beide Schrauben (3) links und rechts 

lösen und Führungsschlitten entfernen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Mitgelieferter Spezial Schlüssel (4) wie 
auf Bild ersichtlich an mittlerer Füh-
rungsrolle einstecken und mit Imbus-
schlüssel (5) am Exzenter drehen um 
gewünschtes Spiel in der Führung zu 
erreichen. 
 

 Spiel in C-Führung testen. 
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6.2 Wechsel des Schleifsteins 

Vorgehen Demontage:

Entfernen der Schrauben und 
U-Scheiben (1).
Deckel abnehmen (2).

Entfernen der Schrauben (3).
Schleifstein (4) entnehmen (wechseln).

Vorgehen Montage:

Zylinderstift (5) durch das Federblech in 
der Führung positionieren.
Schrauben (3) anziehen.
Deckel (2) aufsetzen und Zylinderstift (5) 
in der Führung positionieren.
Schrauben mit U-Scheiben (1) festziehen.

6.3 Regenerieren des Schleifsteins

Schleifstein gemäss Punkt 6.2 aus-
bauen.
Silizium-Pulver in Regenerierplatte 
verteilen (ca. 1 mm).
Schleifstein unter mässigem Druck in 8er 
Form bewegen.
Kontrolle der Geradheit.
Vorgang solange wiederholen bis der 
Schleifstein sauber und eben ist.
Schleifstein mit Pressluft reinigen.
Schleifstein gemäss Punkt 6.2 einbauen.
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7. Anhang 
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60-1-170,5

Abnehmerschärfgerät kpl.
ASG

1)
2)
3) Nr. 3804
4)
5)

6)
7)
8)
9)

10)

Änderungen:

Gezeichnet

Geprüft

19.12.13 dimMassstab

1:2

Allgemeintoleranzen nach
ISO 2768 - mK            Blatt 1/2

Gehört zu Zeichnung -
Ersetzt durch -
Ersatz für -

07.10.19 chcd

Nr. 3645              18.03.2014 dim
Nr. 3776              24.10.2014 dim

04.12.2014
Nr. 3831              22.01.2015
Nr. 4724              04.10.2019

RP
dim

chdim

Graf + Cie AG
CH-8640 Rapperswil

Schutzvermerk:
ISO 16016 beachten
(Refer to ISO 16016)

52 1 Transportkiste kpl. 60-1-171
51 0.06 Igus Gleitfolie selbstklebend 0.5x20mm igus 26914002
50 1 Warnung vor Handverletzungen 3000372 Gr. 50mm 25910300
49 1 Augenschutz benutzen ø50mm 25910301
48 1 Scheibensicherung  ASG 60-3-624
47 2 Blindniet TAPD 36 BS DIN 7337 A-2.4x7.5-Al/St BN 924 27620150
46 1 Maschinenschild 25360020
45 1 Kugelkopfstiftschlüssel PB SwissGrip SW 6 x 160 25163006
44 8 Zylinderschraube BN 20697-M5x8-10.9 BN 20697 270510508
43 2 Abdeckstreifen PVC grau A39-25-02-02/612 25220273
42 2 Abdeckstreifen PVC grau A39-25-02-02/110 25220272
41 1 Abdeckstreifen PVC grau A39-25-02-02/1595 25220271
40 6 Nutenstein leicht  B32-65-M6  St verz. Kanya 27520051
39 8 Nutenstein leicht M5 St verz.  B32-55 27520050
38 4 Zylinderschraube DIN 912-M8x12-8.8 BN 3 27020812
37 4 Zylinderschraube DIN 912-M4x14-8.8 BN 3 27020414
36 2 Zylinderschraube DIN 912-M4x8-8.8 BN 3 27020408
35 5 Scheibe DIN 9021-4-140 HV BN 729 27110412
34 3 Halteblech Scheibe 60-3-543
33 1 Sicherungsmutter DIN 985-M4-6 BN 161 27076504
32 1 Gewindestift ISO 4027-M4x5-45H BN 29 27320405
31 1 Zylinderstift DIN 6325-8 h6x36-St BN 858 27250836
30 6 Senk-Sicherheitsschraube-M6x12-TX30 271750612
29 6 Senk-Sicherheitsschraube-M6x10-TX30 271750610
28 2 Senkschraube ISO 14581-M5x10-8.8 BN 4851 27170510
27 1 Senkschraube ISO 14581-M4x10-8.8 BN 4851 27170410
26 2 Senkschraube ISO 14581-M4x6-8.8 BN 4851 27170406
25 8 Linsenschraube eco-fix-M6x12-4.8 BN 5128 27222612
24 2 Linsenschraube eco-fix-M5x8-4.8 BN 5128 27222508
23 1 Linsenschraube eco-fix-M4x8-4.8 BN 5128 27222408
22 4 Linsenschraube eco-fix-M4x12-4.8 BN 5128 27222412
21 1 Nacharbeit GN 608.6-8-18 (closed) 60-3-536
20 2 Befestigungswinkel 60-3-539
19 1 Befestigung links 60-2-467
18 1 Befestigung rechts 60-2-466
17 1 Druckfeder  42x18x0.8 60-4-519
16 1 Zugblech Halter 60-3-537
15 1 Handschieber 60-2-465
14 1 Gehäuse Schleifstein vorne 60-2-463
13 1 Gehäuse Schleifstein hinten 60-2-462
12 1 Schleifstein auf Alu-Platte 60-4-981
11 1 Schleifsteinhalter 60-3-535
10 1 Trägerfuss links 60-2-464
9 1 Trägerfuss rechts 60-2-460
8 1 Zugblech 60-4-976
7 1 Zugblech Klemmung 60-3-533
6 2 Gleitprofil Befestigung  B39-05 60-3-538
5 1 Plexiglasabdeckung 60-2-459
4 3 Scharnier AB6-00 25450103
3 1 Nacharbeit C-Schlitten L20-20 60-4-978
2 1 C-Führungsschiene 60-2-453
1 1 Träger ASG 60-2-452
Pos. Menge Bezeichnung Lieferant Bemerkung
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Hinweis für den Versand:
1 Einstellschlüssel zum C-Schlitten pro ASG beilegen
Ist im Lieferumfang des Schlitten enthalten

Vor der Montage,
Führung spielfrei und 
leichtgängig einstellen
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60-1-170,5

Abnehmerschärfgerät kpl.
ASG

1)
2)
3) Nr. 3804
4)
5)

6)
7)
8)
9)

10)

Änderungen:

Gezeichnet

Geprüft

19.12.13 dimMassstab

1:2

Allgemeintoleranzen nach
ISO 2768 - mK            Blatt 2/2

Gehört zu Zeichnung -
Ersetzt durch -
Ersatz für -

07.10.19 chcd

Nr. 3645              18.03.2014 dim
Nr. 3776              24.10.2014 dim

04.12.2014
Nr. 3831              22.01.2015
Nr. 4724              04.10.2019

RP
dim

chdim

Graf + Cie AG
CH-8640 Rapperswil

Schutzvermerk:
ISO 16016 beachten
(Refer to ISO 16016)

0 . 9                             
Kontrollmass bei 
anliegendem Zugblech

Schleifstein sollte leicht 
einfedern können

A 0.5 A

Schrauben sichern mit
LOCTITE 3090
Anzugsmoment 3 Nm

Schrauben sichern mit
LOCTITE 3090
Anzugsmoment 3 Nm Schrauben sichern mit

LOCTITE 3090
Anzugsmoment 3 Nm

entfetten vor 
dem aufkleben

Überstehendes Blech nach 
einstellen abbrechen

! Schrift von oben lesbar !



Spare and wear parts ASG

Pos. Qty Item description Item No.
Qty per 

machine

Abnehmerschärfgerät siehe Zeichnung 60-1-170

Doffer resharpening device see drawing 60-1-170

9 1 Trägerfuss rechts 00602460 1

Mounting plate right

10 1 Trägerfuss links 00602464 1

Mounting plate left

12 1 Schleifstein auf Aluminium-Platte 00604981 1

Grinding stone on alu plate

17 1 Druckfeder 00604519 1

Pressure spring
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